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Zln.zeigeu.

forstliche Vorlesungen an der Universität Gieszen
im Wintersemester 1901/1962.

Beginn der Jmmcitrikul. am 21. Okt., der Borlesungen am 28. Okt. 1901.
Geh. Hof-Nat Prof. Dr. Heß: Forstbenutzung mit Demonstrationen nach seinem

Grundriß (2. Aufl., 1301), Istündig; Konvcrsatoriuin über forstliche Systemkunde und
forstliche Produktionslehre, Istündig; praktischer Kursus über Forstbcnutzung, einmal
wöchentlich. — Prof. Dr. Wimmennuer: Holzmeßkunde, Windig; forstliche
Statik nach seinem Grundriß (1891), Windig; Waldertragsregelung nach hessischer
Vorschrift mit Ausführung eines praktischen Beispiels, Windig mit einer Exkursion
wöchentlich; Anleitung zum Planzcichnen, Sstündig. — Prof. Dr. Brauns: Forstliche
Bodenkunde, Windig. — Das allgemeine Vorlesungsverzeichnis der Universität, eine
Schrift über den forstwissenschastlichcn Unterricht und ein besonderer forstlicher Lcktionsplan
für das Bicnnium 1901/1903 können entweder von dem Sekretariat der Universität
oder von der Direktion des akademischen Forstinstitnts unentgeltlich bezogen werden.

Universität Tübingen.
Vorlesungen im Wintersemester 1 90 1 / 1902.

(Anfang am 22. Oktober. — Nähere Auskunft durch die forstlichen Dozenten.)

Kanzler Prof. 1)r. von Schönberg: Nationalökonomie, allgcm. Teil,
Socialismus und Konnnunismus, Nationalökonomische Uebungen. — Prof. Or. von Jolly:
Allgemeines Staatsrccht und Politik, Deutsches Neichsstaatsrechts, Wnrttembcrgisches
Verwaltungsrecht, Besprechung einzelner Fragen der Verwaltnngslehrc. — Prof. vr.
von Neumann: Finanzwissenschaft, Agrar- und Zollpolitik, Volkswirtschaftliches
Disputatorium. — Prof. vr. von Lorey: Forstencyklopüdie mit Exkursionen und
Demonstrationen, Forstcinrichtnng, thcor. Teil. — Prof. vr. Lcemann: Landwirtschaftliche

Betriebslehre. — Prof. vr. Bühl er: Oekonomik der Waldwirtschaft mit
Uebungen. Die waldbaulichen Grundlagen der Wirtschaftscinrichtung mit Uebungen.
Seminaristische Uebungen für Vorgerücktere. Forstliche Exkursionen und Uebungen. —
Prof. vr. Triepel: Einführung in die Rechts- und Staatswirtschaft, Württembergisches

Staatsrccht, Völkerrecht, Uebungen im Reichs- und Landesstaatsrccht. — Prof.
vr. Speidel: Holzmeßkunde, Forstliches Planzcichnen.— Landrichter Schmoll er:
Strafrecht und Strafprozeß für die Studierenden der Forstwissenschaft.

KoLzHcrndel'sbericht prio Septernöer 1901.

Den Preisangaben für aufgerüstetes Holz liegt die Sortimentsausscheidung nach der süddeutschen
Klassifikation zn Grunde; vergleiche Januarheft 1901.

1. Erzielte preise per in von stehendem Kotz.
(Aufrüstungskosten zu Lasten des Verkäufers. Einmessung am liegenden Holz.)

Bern, Staatswaldiingcn, VI. Forstkreis, Emmenthal.

(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 30 em. für Säg- und 1ö om. für Banholz.)

Wald im Amt Signau (bis Signau Fr. 6. S0>. S00 uv, »/,» Ta. V" Fi.,
Sägholz mit 2,3 nv per Stamm, Fr. 27. SV. — (Bis Signau Fr. 6). 1S0 irU,
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2/l» Ta. 2/lo Fi. Bauholz mit 1,2 IN^ per Stamm Fr. 13. — Wald im Amt
Trachsetwald (bis Ramsey Fr. 6). 256 irrh '/>» Ta. Fi. Sägholz mit 2,2

per Stamm, Fr. 25. — (Bis Ramsey Fr. 5.56). 20 n^, Ta. °/i« Fi. Bauholz
mit 1 per Stamm, Fr. 18. — Bemerkung. Schönes und großes Sägholz ist

gesucht. Geringes und kleines ist schwer verkäuflich, desgleichen Bauholz. Für Leilungs-
stangcn und Papierholz ist gute Nachfrage.

Bern, Staatswaldnngen, lX. Forstkrcis, Burgdorf.
<HoIz vcrknust bi<z zum kleinsten Durchmesser von SU cm. für Säg-, tü ein. für Bau- uud 1v orn. für

Schlcifholz.)

Waldungen des A >ntsbczir kes F r a u b r u n nen (bis zu den Sägcplätzen

Fr. 6). 360 n^, ^/,o Fi. '/>» Kicf. niit 1,14 per Stamm, Sägholz Fr. 26 —
Bauholz Fr. 20. — (Bis zur Parquetfabrik Fr. 7). Bu. Sägholz mit 1 n^ per
Stamm, Fr. 27. — (Bis zur Holzstofffabrik Fr. 2.5V per Ster). 800 Ster. ^/r» Fi.
2/,» Ta. Schtcifholz, Fr. 12. 60. — Bemerkung. Die eingcti offenen Mcistgcbote
entspreche» den letzijährigcn Erlösen.

Bern, Waldiiiigtii der Bnrgergcmcinde Thnn.

(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 40 ew. für Säg- uud 14 am. für Bauholz.)

Längcnbnhl (bis Waltcnwyl Fr. 2. 50s. 130 Stämme Fi. Bauholz mit
0,8 n^ per Stamm, Fr. 23. Frohnholz (bis Kiesen Fr. 4). 35 Stämme Fi.
Sägholz mit 4,6 n^ per Stamm, Fr. 31. — Spitalsheimbcrg (bis Kiesen

Fr. 3. 5V). 53 Stämme Fi. und Ta. Sägholz mit 3,8 per Stamm, Fr. 27.10.
Grüsisberg (bis Thun Fr. 3). 33 Stämme Fi. und Ta. Sägholz mit 4,5 n^
per Stamm, Fr. 26. — 60 Stämme Fi. Bauholz mit 1 nr° per Stamm, Fr. 21.80.

Bern, Waldungen der Bnrgcrgcmcindc Bern.
(Holz verkauft bis zum kleinsten Durchmesser von 30 em. für Säg- und 12 am. für Bauholz.)

Forst (bis Bern Fr. 6). 30 N- Vu> Kies. Bauholz, mit 1,80 nr^ per
Stamm, Fr. 25. — 130 ir^, ?/io Fi. Kicf. Bauholz, mit 2,60 n^ per Stamm,
Fr. 26.50. — 30 n^ Bu. Sägholz mit 0.35 n0 per Stamm, Fr. 30. — 130

Bu. Sägholz mit 0,80 m^ per Stamm, Fr. 28. 50. — Bremgarten (bis Bern

Fr. 3.50). 140 nr° Fi. Bauholz mit 1,60 per Stamm, Fr. 26.40. — 730 Fi
Bauholz niit 1,80 nn per Stamm, Fr. 28. — Könizberg (bis Bern Fr. 3.50).
200 in.2 Fi. Bauholz mit 2 nr' per Stamm, Fr. 28 — Grauholz (bis Bern
Fr. 6). 105 im Fi. Bauholz mit 1,50 n^ per Stamm, Fr. 26. — Bemerkung. Im
allgemeinen hat das Bauholz im Preis gegenüber dem Vorjahr immer noch sinkende

Tendenz. Durchschnittlicher Mindererlös pro ca. 1 Fr. Dagegen stehen Angebote

auf Sagbuchcn um l Fr. höher als letztes Jahr.

Waadt, Staatswaldnngen, xi. Forstkrcis, Nyon.
(Holz ganz verlaust.)

Bonmont, la Dole (bis Nyon Fr. 3). 395 m^, 6/lo Fi. Ta. mit 1,66

per Stamm, Fr. 13.04. — Bonmont, Petite Côte (bis Nyon Fr. 2). 768 m h

Ta. '/-o Fi. mit 3,52 m° per Stamm, Fr. 18.05. — Bemerkung. Holz mittlerer

Qualität. Die Tannen in Petite Côte sind stark von der Mistel beschädigt.
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It. Erzielte Preise per in" von aufgerüstetem Kol; im Walde.
-»> Nadelholz-Langholz.

Waadt, Waldungen dcr Gemeinde Lausanne.
(Ohne Rinde gemesseil.)

(Bis Lausanne Fr. 3). 125 Ta. III. Kl. Fr. 28. — 47 Ta. IV. Kl. Fr. 27. 08.
— SO Ta. V. Kl. Fr. 24.70. — Bemerkung. Tannen Nutzholzpreise zeigen
steigende Tendenz.

K> Nadelholzklötzc.

Bern, Staatswaldungeu, lll. Forstkrcis, Frntigcn.
(Mit Rinde gentesseil.)

Burggrab en Wald (bis Kicnthal Fr. 6. 80). 50 Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 19.

«Transport schivierig, Holz von guter Qualität, miltclfeinjährig). — Sattel (bis
Suldbodcn Fr. 6. 20). 30 nu' F>. u. Ta. II. Kl. Fr. 13. (Transport schivierig,

Holz feinjährig und von guter Qualität). — Nies e n (an die Abfuhrstraße Fr. 0).
40 iir^ Fi. u. Ta. II. Kl. Fr. 22. (Transport schivierig, Holz etwas grobjährig
und ästig).

4I> Brennholz per Ster.

Bern, Staatswaldnugcn, lll- Forstkrcis, Frntigcn.

Burggrab e ii (bis Kienlhal Fr. 4.80). 40 Ster Fi. und Ta. Schi. Fr. 6,

Änp. Fr. 5. (Meist Abholz des Stammholzes. Qualität mittelmäßig. Transport
schwierig.) Sattel (bis Suldboden Fr. 4.20). 40 Slcr Fi. und Ta. Schi.

Fr. 5. S0. K»p. Fr. 5. (Meist AbHolz des Stammholzes. Qualität mittelmäßig.
Trausport schivierig.) — Nie seil (bis Mühlencn Fr. 4. 80). Fi., Ta. und etwas

Bu. Schi. Fr. 8. Knp. Fr. 6. (Transport schwierig. Qualität etwas knorrig
aber gut.

Waadt, Waldungen dcr Gemeinde Lausanne.

(Bis Lausanne Fr. 2.50). Ta. Scht. Fr. 12.10. — Bemerkung. Brennholzpreise

sinken, nachdem sie im Frühjahr und Sommer außerordentlich hoch gestanden.

Als Maxima sind zu notieren 8 Ster Ta. Scht. zu Fr. 17 per Ster und 76 Ster
Bu. Scht. zu Fr. 20. 99 per Ster verlaufn

Papierholz.
Bern, Staatswalduugen, VI. Forstkrcis, Emmenthal.

Wald bei Signau (bis Signau Fr. 3). 450 Ster, '/>» Fi. ^/i» Ta. Knp,
Fr. 9.25. — Wald bei Sumiswald (bis Ramsey Fr. 2. 50). 200 Ster, '/i».
Fi. "/is Ta. Knp. Fr. 9.30.
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